
 

 

 

SCHLESWIG-HOLSTEINISCHER LANDTAG Drucksache 20/1900 

20. Wahlperiode 01.03.2024

Kleine Anfrage 

der Abgeordneten  Sophia Schiebe (SPD) 

und 

Antwort 

der Landesregierung - Ministerin für Soziales, Jugend, Familie, Senioren, 

Integration und Gleichstellung  

     

Situation der Kindertagespflege 

 

1. Wie viele Kindertagespflegepersonen mit wie vielen Betreuungsplätzen 
gibt es in Schleswig-Holstein in den Jahren 2021, 2022 und 2023 und wie 
schätzt die Landesregierung die Entwicklung der Zahlen ein? (Bitte auf-
geschlüsselt nach Kreisen und kreisfreien Städten). 

 
Antwort: 
Die folgende Tabelle stellt die Anzahl der Kindertagespflegepersonen des 
Jahres 2023 sowie die Differenzierung nach Kreisen und kreisfreien Städten 

dar.  

Kreise/kreisfreie Städte 

Anzahl Kinderta-
gespflegeperso-

nen 

2023 

Flensburg, Stadt                  88 

Kiel, Landeshauptstadt            111 

Lübeck, Hansestadt                259 

Neumünster, Stadt                 81 

Dithmarschen                      37 

Herzogtum Lauenburg               102 

Nordfriesland                     53 

Ostholstein                       103 
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Pinneberg                         325 

Plön                              92 

Rendsburg-Eckernförde             204 

Schleswig-Flensburg               32 

Segeberg                          177 

Steinburg                         94 

Stormarn                          192 

Schleswig-Holstein                1950 
Quelle: Statistisches Amt für Hamburg und Schlesw ig-Holstein – Anstalt des öffentlichen Rechts (Statisti-

kamt Nord). Statistik der Kinder- und Jugendhilfe Teil III. Kinder und tätige Personen in öffentlich geför-

derter Kindertagespflege am 01.03.2021/01.03.2022/01.03.2023. Tabelle 61.1 Tagespflegepersonen und 

Kinder in Kindertagespflege nach Kreisen insgesamt. 

Daten zur Anzahl der Betreuungsplätze bei den einzelnen Kindertagespflege-
stellen liegen der Landesregierung nicht vor. Gleichwohl ist anzumerken, dass 

in § 43 KiTaG geregelt ist, dass eine Kindertagespflegeperson bis zu fünf 
gleichzeitig anwesende Kinder und höchstens zehn Kinder in der Woche be-
treuen kann. Darüber hinaus können zwei Kindertagespflegepersonen neben-
einander tätig sein, sodass Neben- und Funktionsräume gemeinsam genutzt 

werden können. 

Werden die einzelnen Kreise und kreisfreien Städte betrachtet, zeigt sich, 
dass die Zahlen in einigen Kreisen und kreisfreien Städten rückläufig sind und 
in anderen eine Zunahme zu erkennen ist. Positiv ist festzustellen, dass insge-

samt ein Anstieg der Kindertagespflegepersonen zu verzeichnen ist. 

Im Übrigen siehe Drucksache 20/472. 

 
 

2. Wie viele Kinder in Schleswig-Holstein wurden in 2021, 2022 und 2023 
von Kindertagespflegepersonen betreut? Bitte aufschlüsseln nach Jah-
ren, Kreisen bzw. kreisfreien Städten, Differenzierung nach Alter der be-
treuten Kinder (unter 1, zwischen 1 und 3, zwischen 3 und 6) sowie An-

gaben in absoluten und prozentualen Zahlen (bezogen auf die Gesamt-
zahl der betreuten Kinder in Schleswig-Holstein).  

 
Antwort: 

Die vom Statistikamt Nord vorliegenden Altersstrukturdaten beschränken sich 
auf die Gruppierung von den Altersbereichen 0-3 und 3-6 Jahren. Nach dieser 
Form der Differenzierung stellt es sich wie folgt für das Jahr 2023 dar:  

Kreise/kreisfreie 
Städte 

Absoluter Anteil 
Kinder betreut 
von kinderta-

gespflegeperso-
nen 

2023 

  0-3 3-6 

Flensburg, Stadt                   299  47 

Kiel, Landeshauptstadt             439  31 
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Lübeck, Hansestadt                 748  382 

Neumünster, Stadt                  255  93 

Dithmarschen                       144  23 

Herzogtum Lauenburg                399  104 

Nordfriesland                      188  16 

Ostholstein                        414  58 

Pinneberg                         1 061  344 

Plön                               365  59 

Rendsburg-Eckern-
förde             

 606  59 

Schleswig-Flensburg                134  10 

Segeberg                           649  129 

Steinburg                          235  70 

Stormarn                           724  70 

Schleswig-Holstein                6660 1 495 
Quelle: Statistisches Amt für Hamburg und Schlesw ig-Holstein – Anstalt des öffentlichen Rechts (Statisti-

kamt Nord). Statistik der Kinder- und Jugendhilfe Teil III. Kinder und tätige Personen in öffentlich geför-

derter Kindertagespflege am 01.03.2021/01.03.2022/01.03.2023. Tabelle 61.1 Tagespflegepersonen und 

Kinder in Kindertagespflege nach Kreisen insgesamt. 

Kreise/kreisfreie 
Städte 

Relativer Anteil 
Kinder betreut 
von Kinderta-

gespflegeperso-
nen 

2023 

  0-3 3-6 

Flensburg, Stadt                  4,5% 3,1% 

Kiel, Landeshaupt-
stadt            

6,6% 2,1% 

Lübeck, Hansestadt                11,2% 6,5% 

Neumünster, Stadt                 3,8% 6,2% 

Dithmarschen                      2,2% 15,9% 

Herzogtum Lauenburg               6,0% 7,0% 

Nordfriesland                     2,8% 1,0% 

Ostholstein                       6,2% 3,9% 

Pinneberg                         15,9% 23,0% 

Plön                              5,5% 3,9% 

Rendsburg-Eckern-
förde             

9,0% 3,9% 

Schleswig-Flensburg               2,0% 0,7% 

Segeberg                          9,7% 8,6% 

Steinburg                         3,5% 4,7% 

Stormarn                          10,9% 4,7% 
Quelle: Berechnung anhand der Daten des Statistischen Amts für Hamburg und Schlesw ig-Holstein – 

Anstalt des öffentlichen Rechts (Statistikamt Nord). Statistik der Kinder- und Jugendhilfe Teil III. Kinder 

und tätige Personen in öffentlich geförderter Kindertagespflege am 01.03.2021/01.03.2022/01.03.2023. 

Tabelle 61.1 Tagespflegepersonen und Kinder in Kindertagespflege nach Kreisen insgesamt. 
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Hierbei ist zu beachten, dass Kindertagespflegepersonen nicht mehr als fünf 
gleichzeitig anwesende Kinder und höchstens zehn Kinder in der Woche be-
treuen können. Demnach kann eine Kindertagespflegeperson z.B. vormittags 
fünf Kinder und nachmittags weitere fünf Kinder betreuen, so dass insgesamt 

durchaus mehr Kinder als „max. fünf Kinder pro Kindertagespflegeperso-
nen“ betreut werden können. Deshalb zeigt sich im Vergleich der weiter oben 
dargestellten Tabellen, dass die Anzahl Kinder teilweise die maximale Platz-
anzahl je Kindertagespflegeperson übersteigt. 

 
Im Übrigen siehe Drucksache 20/472. 
 
 

3. Wie ist die Kindertagespflege bei der Auswertung der Ergebnisse der 
Evaluation der Kita eingebunden?  

 
Antwort: 

Die zwei Landesverbände (Landesverband Kindertagespflege e.V. sowie Lan-
desverband Moderne Kindertagespflege e.V.) sind Mitglieder des Fachgremi-
ums gemäß § 56 Absatz 2 KiTaG. In diesem Rahmen haben sie die KiTaG-
Evaluation der zurückliegenden Jahre kontinuierlich mitbegleitet und den Pro-

zess aktiv mitgestaltet. Auch sind sie in den nun stattfindenden Workshops im 
Rahmen des Kita-Reformprozesses vertreten und werden entsprechend wei-
ter intensiv eingebunden. Am 02.03.2024 wird ein gesonderter Workshop zur 
Kindertagespflege stattfinden. So ist u.a. sichergestellt, dass die Kindertages-

pflege in Schleswig-Holstein auch an der Entwicklung der Stellungnahme des 
Fachgremiums zum Abschluss-Bericht der externen Evaluatoren mitwirkt und 
somit die Perspektive dieses wichtigen Segments der Kindertagesbetreuung 
umfänglich in dem Prozess der KiTaG-Anpassungen berücksichtigt wird. 

 
 


